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Seite 8. Die Vorkämpferin Nr. 12.

Auch der Metallarbeiterverbaud beschäftigt sich
bereits mit de-r Frage intensiverer Ärbeiterinnen-
organisation und wird dessen Zentralkomitee im
Laufe des Monats Dezember in Verbindung mit
dem Arbeiterinnensekretariat die ersten Schritte
vorbereiten.

Die von der Sekretärin bereits schon im Ottober
begonnene Agitationsturn.ee im Lederarbeiterverband

brachte, wie zU erwarten staNd, bis jetzt uur
bescheidene Erfolge. Nur mit Flugblättern allein sind
die arbeitenden Frauen nicht in die Versammlungen
zU bringen. Hier wird, wie in den anderen
Verbänden, mit rege zu betreibender Hausagitation
eingesetzt werden und die hierzu benötigten Kräfte werden

in den eigenen Reihen der Frauen herangebildet
werden müssen.

Wie in den Gewerkschaftsverbänden, so wird auch
im Ärbeiterinnenverband, der für die Zukunft berufen

ist, der politischen Frauenbewegung Richtung
uud Ziel zu geben, ein sicheres Fortschreiten nur mit
Hilfe der Genossen möglich sein. Die Leitung der
Organisationen ist heute noch viel zu schwach und
ermangelt der erforderlichen Initiative. Erst die
aktive praktische gemeinsame Arbeit mit den Genossen

wird auch hier zu namhaften Erfolgen führen.

Schweizerischer Ärbeiterinnenverband.
Sozialdemokratischer Arbeiterinnenverein Zürich.

Jubiläumsfeier. Die vorletzten Sonntag
im „VelodröM" abgehaltene 25jährige Jubiläumsfeier

war gut besucht. Die Festkommission hatte das
Programm gut vorbereitet und dessen Abwicklung
nahm in allen Teilen einen befriedigenden Verlauf.
Genossin Frau Conzett begrüßte die anwesenden
Gäste, Delegationen des Zenttalvorstandes und
anderer Sektionen, verlas eine Gratulation von der
langjährigen Präsidentin, Frau Bießer-Villinger,
Schwanden, und zeichnete in ihrer Festrede die
Entstehung und Entwicklung des Arbeiterinneuvereins.
Sie fand mit ihren Ausführungen reichen Beifall.
Der Erfolg war, daß sich einige Frauen zur
Mitgliedschaft im Arbeiterinnenverein anmeldeten. Die
Aufführung der Theaterstücke und Pantomimen waren

gut gelungen. Auch dem Radfahrerverein
„Solidarität" darf für seinen hübschen Reigen ein
Kränzlein gewunden werden. Allen Mitwirkenden
sei an dieser Stelle der beste Dank gezollt.

Arbeiterinnenverein Winterthur. Allen unseren
Mitgliedern rufen wir in Erinnerung, daß nächsten
Samstag, deu 10. Dezember, in der „Helvetia"
Winterthur der Unterhaltungsabend unseres Vereins

in Gemeinschaft mit dem Textilarbeiter- und
-Arbeiterinnenverein stattfindet. Unseren jahraus
jahrein geplagten Proletarierfrauen wird es bei dieser

Gelegenheit vergönnt sein, ein paar fröhliche
Stunden an der Seite ihrer Männer zu verleben.
Der Abend gewinnt noch ganz besonders an Bedeutung

durch die Mitwirkung des Genossen Nationalrat
Engster, des appenzellischen Weberpfarrers, der

es vorzüglich versteht, die Herzen seiner Zuhörer zu
begeistern für die hohen Ideale einer schöneren,
glücklicheren Zeit, die einst unseren Kindern in der
Zukunft erblühen wird.

Sozialdemokratischer Arbeiterinnenverein Zürich.
Versammlung Dienstag den 6. Dezember 1310,
abends Punkt 8^ Uhr, in der „Sonne", Hohl
straßs. Vortrag von Genosse Platten über
Frauenstimmrecht. Zahlreiches und pünktliches
Erscheinen erwartet Der Vorstand.

IW. Zugleich werden an dieser Versammlung
Kinderanmeldungen für die Weihnachtsbescherung

entgegen genommen. Das Mitgliedsbuch
ift mitzubringen.

Arbeiterinnenverein Winterthur. Nächsten Montag,
5. Dezember, abends 9 Uhr, findet in der Aula
des St. Georgenschulhauses ein Vortrag über
„Frauenstimmrecht" von Genossin Dr. Brüstlein
aus Zürich statt. Wir erwarten von unseren
Mitgliedern, daß sie zahlreich einrücken und womöglich

noch weitere unserem Verein bisher
fernstehende Proletarierfrauen mitbringen werden.

Der Vorstand.

Infolge größerer Störungen im Betriebe unserer

Druckerei erlitt die Herausgabe der „Vor-
kämpferm" eine unliebsame Verspätung. Wir bitten

hiemit die werten Abonnenten um Entschuldigung.

Die Druckerei.

Kemewsams AbendunteHattung
des

Arbeiterinnenvcrems Winterthur
und der

TeMarbeitergknittWast Winterthur
Samstag den lv. Aezemöer

abends 8 Hlhr, in den Sälen der „Kelvetia".
Gesangsvorträge des Frauenchors „Helvetia"

Zwei Theaterstücke — Festrede von Nat.-Rat Eugster
aus St. Gallen — Komische Jongleurszenen

Tanzunterhaltung.
Kasfaöffnung halb 8 Uhr — Eintrittspreis 50 Cts.

Freundlichst laden ein Die beiden Vorstände.

Zu Geschenkzwecken
empfehlen wir

Fischer-Dinkelmann, Die Frau als Hausärzti« Fr. S8 —
Ich tan« kochen, (Handbuch der gesamten Kochkunst) „ 4.—
Ich kann schneidern, (Handbuch der prakt. Schneiderei) „ 4.—
S. Müller, Das fleißige Hausmtttterche«. (Mit-

gäbe in das praktische Leben für erwachsene Töchter) „ S.—
Modejournale und Zeitschriften aller Art auf Wunsch zur Einsicht.

Mchyandlg. d. Schweiz. Krütlivereins Zürich.
Obere Kirchgaffe 17»
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